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Die nächste Gemeindeversammlung der Gemeinde Zell findet am Montag, 18. März 2019, 
20.15 Uhr, im Gemeindesaal Engelburg statt. Es werden folgende Geschäfte behandelt: 

 
 
 
 

 
 
 
 

Besuchen Sie unsere Website www.zell.ch.  

Sie finden dort unter der Rubrik Politik / Gemeindeversammlung alle Unterlagen. 

 
 
 

A Beratung 
 

1. Genehmigung eines Bruttokredites für die Aufstockung des 
Schulpavillons Kollbrunn, Vorberatung zuhanden der Urnen-
abstimmung vom 19. Mai 2019; Referenten: Schulpräsident 
Andreas Vetsch und Liegenschaftenvorsteher Markus Kernen 

 

2. Genehmigung der revidierten Statuten des Zweckverbandes 
Erwachsenenschutz Winterthur Land, Vorberatung zuhanden 
der Urnenabstimmung vom 19. Mai 2019; Referentin: Sozial-
vorsteherin Regula Ehrismann 

 

B Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz 
 

C Gemeindeversammlungs-Apéro  
 
 
Akten, Anträge und Stimmregister liegen 14 Tage vor der 
Gemeindeversammlung in der Gemeinderatskanzlei zur Ein-
sicht auf. Der Beleuchtende Bericht wird auf Verlangen kos-
tenlos zugestellt. 
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Vorberatung 
Urnenabstimmung 

Genehmigung Bruttokredit 
Aufstockung Schulpavillon 

Kollbrunn 

 

 
Gestützt auf die Entwicklung der Schülerzahlen werden in den 
kommenden Schuljahren dringend zusätzliche Schulräume 
benötigt. Der Gemeinderat hat am 23. August 2018 den Kredit 
zur Ausarbeitung eines Projektes für die Schulraumerweite-
rung in Kollbrunn bewilligt. Für die Erarbeitung des Ausfüh-
rungsprojektes und bauliche Realisation beantragt der Ge-
meinderat einen Baukredit in der Höhe von 2.45 Millionen 
Franken. Dieser Kredit erfordert eine Genehmigung in der Zel-
ler Urnenabstimmung vom 19. Mai 2019. Das Projekt kann wie 
folgt zusammengefasst werden: Der eingeschossige Neubau 
aus dem Jahre 2016 soll mittels eines Obergeschosses aufge-
stockt und um drei zusätzliche Schulräume erweitert werden. 
Die Raumkonzeption im Erdgeschoss hat sich in den zwei Jah-
ren seit der Inbetriebnahme bewährt und soll im erforderlichen 
Obergeschoss eins zu eins kopiert werden. Die Erschliessung 
erfolgt über eine Treppe und einen Lift in der östlichen Ecke 
des Gebäudes, im Bereich der bestehenden Verbindungsram-
pe zum älteren Schultrakt. Die Rampe ihrerseits wird entspre-
chend angepasst, um den stufenlosen Niveauwechsel im Aus-
senbereich weiterhin sicherzustellen. Die Bauarbeiten können 
– vorbehältlich der Genehmigung in der Urnenabstimmung 
vom 19. Mai 2019 und ohne Erfordernis eines Rechtsmittelver-
fahrens – in den Sommerferien 2019 beginnen. Die lärminten-
siven Rohbauarbeiten sind in den schulfreien Sommerferien 
vorgesehen, damit der Schulbetrieb möglichst wenig tangiert 
wird. 
 
  

  
 

Vorberatung 
Urnenabstimmung 

Genehmigung Statutenrevision 
Zweckverband  

Erwachsenenschutz 
Winterthur Land 

 
Der Zweckverband Erwachsenenschutz Winterthur Land (ab-
gekürzt „ZV ESWL“) bildet die Trägerschaft der Fachstelle Er-
wachsenenschutz Winterthur Land. Die Gemeinden des Bezir-
kes Winterthur Land trafen 1964 eine Vereinbarung zur Füh-
rung einer Amtsvormundschaft. 2013 erfolgte die Umbenen-
nung in ZV EWSL. Die Trägergemeinden bilden aktuell Altikon, 
Brütten, Dägerlen, Dättlikon, Dinhard, Elgg, Ellikon an der 
Thur, Elsau, Hagenbuch, Hettlingen, Neftenbach, Pfungen, 
Rickenbach ZH, Schlatt, Seuzach, Turbenthal, Wiesendangen 
und Zell ZH. Folgender Umstand löst diese Vorlage aus: Das 
kantonale Gemeindegesetz wurde am 1. Januar 2018 in Kraft 
gesetzt und ist die Rechtsgrundlage für die Organisation der 
Zürcher Zweckverbände. Es beinhaltet für alle Zweckverbände 
als wichtigste Neuerung die Einführung eines eigenen Haus-
halts mit eigener Bilanz. Dies erfordert eine Totalrevision der 
Statuten des ZV ESWL. Die bisherigen Statuten sind seit dem 
1. Januar 2013 in Kraft. Der Verbandsvorstand hat auf den 
Grundlagen der bestehenden Statuten und den Musterstatuten 
des Kantons Zürich die revidierten Statuten erarbeitet. Die Sta-
tutenrevision wird in den Trägergemeinden an der Urnenab-
stimmung vom 19. Mai 2019 zur Genehmigung vorgelegt. 
 

 


